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03.09.2018 
 
 
 
 

12 
Öffentliche WC-Anlage am Bahnhof 

Beschluss: 
1. Der Planungs-, Bau- und Umweltausschuss beauftragt 

die Verwaltung nach Sicherstellung der Finanzierung 
die Errichtung einer öffentlichen WC-Anlage am 
Bahnhof möglichst im Laufe des Jahres 2019 umzuset-
zen. 

2. Eine abschließbare Fahrradabstellanlage am Bahnhof 
soll von der Verwaltung geplant werden.  

3. Außerdem ist die Möglichkeit der Einwerbung von 
Fördermitteln zu prüfen.  

4. Der AWTS ist zu beteiligen.  
 
Ja 10  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0 

Die Baugenehmigung ist erteilt.  
Der Förderantrag wurde dem NAH-
SH zur Prüfung und Bewilligung 
übersandt. Mit Schreiben vom 
12.01.2022 der NAH SH vom sind 
noch formelle Ergänzungen im An-
trag vorzunehmen. Die Ergänzungen 
wurden vorgenommen.  
 
Am 21.04.2023 ist der Zuwendungs-
bescheid für die Gewährung einer 
Landeszuwendung für den Neubau 
einer WC-Anlage am Bahnhof Rat-
zeburg von der NAH.SH erstellt 
worden. Am 09.05.2023 fand das 
Auftaktgespräch mit dem Planungs-
büro Knoll statt, in dem das weitere 
Vorgehen (Ausführungsplanung, 
Ausschreibung) besprochen wurde. 
 

Teilw. 

07.12.2020 9. (n.ö) 
Städtebauliche Gesamtmaßnahme „Zu-
kunftsgestaltung Daseinsvorsorge“, hier: 
Neubau der Schwimmhalle „Aqua Siwa“, 
Architektenleistungen – Vergabe 

Beschluss: 
1. Eine Sauna, wie anlässlich des Architektenwettbe-

werbs mit dem Siegerentwurf vorgeschlagen, soll ge-
meinsam mit den Stadtwerken Ratzeburg mit der Rea-
lisierung des Sportschwimmbades errichtet werden. 

2. Das Büro Architekten Venneberg, Zech und Partner 
wird mit den Architektenleistungen für den Neubau 
des Schwimmbades mit der Sauna beauftragt. Der 
vorläufige Auftragswert für die in der 1. Stufe zu be-
auftragenden Leistungsphasen 2 bis 4 HOAI beträgt, 
einschließlich der Architektenleistungen für den Sau-

Die Verträge sind noch zu schließen. 
Danach werden die weiteren Pla-
nungsleistungen ausgeschrieben. 
 
Nach Beschluss der Gesellschafter-
versammlung der Stadtwerke Rat-
zeburg soll eine Sauna nun doch 
nicht gebaut werden. Der Vertrags-
entwurf für die Architektenleistun-
gen wurde angepasst und befindet 
sich in der finalen Abstimmung, so 

Teilw. 
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nateil rund € 300.000. 
3. Da die Sauna nicht förderfähig ist, sollen diese Kosten 

von den Stadtwerken Ratzeburg getragen werden. Die 
Verwaltung wird beauftragt, die Vertragskonstellation 
Stadt – Stadtwerke – Auftragnehmer im Hinblick auf 
die Förderkonformität in Abstimmung mit den 
Stadtwerken auszubilden.  

4. Die Gesellschafterversammlung der Stadtwerke 
Ratzeburg wird gebeten, dem Saunaneubau im 
Zusammenhang mit dem Schwimmbadneubau 
zuzustimmen. Da die anteiligen Planungskosten für 
die Sauna nicht förderfähig sind, werden die 
Stadtwerke gebeten, sich zur Übernahme dieser 
Kosten bereitzuerklären und den damit verbundenen 
Beauftragungen zuzustimmen. 

5. Die Verwaltung wird beauftragt, die weiteren 
Planungsleistungen für das Projekt, u.a. zur 
Technischen Gebäudeausrüstung und zur 
Tragwerksplanung, kurzfristig auszuschreiben. 

Ja 10   Nein 0   Enthaltung 0   Befangen 0 

dass der Vertrag in Kürze geschlos-
sen werden kann. 

15.03.2021 23. Anträge 
 
23.1 
Antrag der FRW-Fraktion: Bau einer Ca-
listhenics-Sportanlage auf dem Freizeitge-
lände am Wohngebiet Barkenkamp 
 

Beschluss: 
1. Auf der Grundlage des Antrages des Rotary-Clubs 

Ratzeburg-Alte Salzstraße vom 14.01.2021 wird die 
Trägerschaft für den Bau einer Calisthenics-
Sportanlage übernommen. 

2. Der Bau der Calisthenics-Sportanlage soll auf dem 
Freizeitgelände am Wohngebiet Barkenkamp erfol-

Der Förderantrag wurde bei der Ak-
tiv-Region gestellt. Der Bescheid liegt 
nun vor. Derzeit wird die Ausfüh-
rungsplanung durchgeführt, um 
dann die Ausschreibung vornehmen 
zu können. Die Baugenehmigung 
liegt mittlerweile vor. Aufgrund fort-

Teilw.  
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 gen. 
3. Nach Sicherstellung der Finanzierung soll die Maß-

nahme bis zum 30.06.2022 umgesetzt werden. 
4. Das Angebot der Rotary-Clubs Ratzeburg-Alte Salz-

straße über eine Mitfinanzierung durch Gewährung 
eines Zuschusses in Höhe von 8.000,00 € wird ange-
nommen. Die Verwaltung wird beauftragt, die in Aus-
sicht gestellten Fördermittel bei der Aktiv-Region Her-
zogtum Lauenburg-Nord e.V. in Höhe von rd. 
20.000.00 € (55% von Netto-Kosten) zu beantragen. 

5. Für die Maßnahme werden Gesamtkosten in Höhe 
von 42.000,00 € veranschlagt, wobei Eigenmittel für 
die Stadt Ratzeburg in Höhe von rd. 14.000,00 € auf-
zuwenden sind. 

6. Die Maßnahme ist zur Haushaltsplanung 2021 anzu-
melden. 

Ja 9  Nein 0  Enthaltung 2  Befangen 0   

geschrittener Planung, aktuellen 
Kostenermittlungen und Beauftra-
gung eines Planungsbüros, wird der-
zeit der Kostenstand des Projekts 
überprüft. Nach Abstimmung mit der 
Aktivregion wird das Vorhaben 
überarbeitet. Erhöhte Kosten wur-
den für den Haushalt 2023 angemel-
det. Ein Bauantrag bzw. ein Nachtrag 
zur Baugenehmigung aufgrund des 
geänderten Standortes wurde ge-
stellt. 
 
Die Nachtragsbaugenehmigung liegt 
vor. Mit der Ausführungsplanung 
und Ausschreiben kann fortgefah-
ren werden.  

13.09.2021 8 
Städtebauliche Gesamtmaßnahme "Zu-
kunftsgestaltung Daseinsvorsorge", hier: 
Modernisierung und Instandsetzung der 
Ernst-Barlach-Schule - Vorentwurf 

Beschluss:   
1. Der der Originalvorlage anliegenden „Städtebauli-

che(n) Konzeption und Nutzungskonzept Ernst-
Barlach-Schule Ratzeburg“ wird zugestimmt. Die Va-
riante 1.2 wird zur Basis der weiteren Bearbeitungs-
schritte erklärt. 

2. Die Verwaltung (der Sanierungsträger) wird beauf-
tragt, auf dieser Grundlage die Beteiligung der Öf-
fentlichkeit durchzuführen. 

3. Die Verwaltung (der Sanierungsträger) wird weiter 

Eine Veranstaltung zur Beteiligung 
der Öffentlichkeit war für den 27. 
Januar 2022 geplant. Aufgrund der 
pandemischen Lage wurde sie ver-
schoben. Sie hat dann am 
30.03.2022 stattgefunden.  
Die Vergabe der „Freiraumplanung“ 
sowie der Bauleitplanung wurde 
durchgeführt. 
 

Teilw. 



Bericht über die Durchführung der Beschlüsse für die 39. Sitzung des Planungs-, Bau- und Umweltausschusses vom 03.04.2023 
(Stand: 20.05.2023 für die 40. Sitzung am 22.05.2023) 
 

 
Beschluss  
vom 

Top Beschlussinhalt Sachstand/Bericht Erledigt: ja/nein 

 

4 

 

beauftragt, auf dieser Grundlage die Ausschreibun-
gen für die Planungsleistungen „Technische Gebäu-
deausstattung“, „Freiraumplanung“ und „Bauleit-
planung“ vorzunehmen. 

Ja 6   Nein 4    Enthaltung 1   Befangen 0 

Die Vergabe der Planungsleistungen 
Technische Gebäudeausstattung 
und Tragwerksplanung wird vorbe-
reitet. 

13.09.2021 13 
Arbeitsgruppe Radverkehr - 48-Punkte-
Programm  
 

Beschluss:  
Die Verwaltung wird beauftragt, auf der Grundlage des 
48-Punkte-Programmes, die umsetzungsfähigen Punkte 
gemäß Abstimmung mit der Polizei und Verkehrsaufsicht, 
sukzessive abzuarbeiten, im Rahmen der zur Verfügung 
stehenden Haushaltsmittel. Es wird mit dem „Brenn-
punkt“ Unter den Linden/ Lüneburger Damm/ Schloss-
wiese, begonnen. 
Ja 11   Nein 0    Enthaltung 0    Befangen 0 

Der Auftrag wurde dem Wirtschafts-
betrieb Bauhof erteilt. Der Wirt-
schaftsbetrieb Bauhof hat im Bereich 
Schlosswiese mit der Umsetzung 
begonnen und führt diese in Abhän-
gigkeit der Witterung im Jahre 2023 
fort. Weiterhin in Arbeit. 

Teilw. 

14.03.2022 12.1 
Treppenanlage Hindenburghöhe/Bäker 
Weg 

Beschluss: 
Zur Verbesserung der Begehbarkeit der Treppenanlage 
zwischen Hindenburghöhe und Bäker Weg soll im unte-
ren Teilbereich (steiler Teil des Weges), in Abhängigkeit 
der zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel, die Trep-
penanlage mit einem einseitigen Handlauf ausgestattet 
werden. Die erforderlichen Haushaltsmittel sind zum 1. 
Nachtrag des Haushaltes 2022 anzumelden. 
Ja 9  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   

Die Prüfung durch den Fachdienst 
ist erfolgt und die Maßnahme ist in 
Arbeit.  
 
 

Teilw. 

23.05.2022 15 Anträge 
15.1 Seniorenbeirat; hier: Antrag auf Er-
richtung einer Querungshilfe auf der Bun-
desstraße 208 (Schweriner Straße) 

Beschluss: 
Die Thematik wird verschoben, bis die Antwort des Lan-
desbetriebs vorliegt. Die Verwaltung wird beauftragt, 
beim Landesbetrieb bzw. beim Ministerium den Sach-

Liegt zur Prüfung beim Ministerium. 
 
Liegt zur Priorisierung beim Ministe-
rium.  

Teilw. 
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stand abzufragen. 
Ja 10  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0 

29.08.2022 13 
Herstellung eines Handlaufes für die Trep-
penanlagen Heinrich-Scheele-Straße / Car-
lower Weg 
 

Beschluss:  
Zur Verbesserung der Begehbarkeit der Treppenanlagen 
zwischen Heinrich-Scheele-Straße und Carlower Weg soll, 
in Abhängigkeit der zur Verfügung stehenden Haushalts-
mittel, die bestehende Treppenanlage saniert werden 
und mit einem einseitigen Handlauf hergestellt werden. 
Die erforderlichen Haushaltsmittel sind zum Haushalt 
2023 anzumelden. 
Ja 10  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0 

Die erforderlichen Haushaltsmittel 
wurden zum Haushalt 2023 ange-
meldet, jedoch nicht zur Verfügung 
gestellt. 
 
Die Finanzierung wird geprüft, da 
die Haushaltsmittel 630.5115 nicht 
vollständig bewilligt wurden. 

Teilw. 

29.08.2022 14 
Deckensanierung Heinrich-Hertz-Straße 
 

Beschluss: 
1. Aufgrund der vorliegenden Planung soll die Heinrich- 

Hertz-Straße gemäß anliegender Kostenaufstellung 
von vorläufig 831.000,00 € ertüchtigt werden. Die 
voraussichtlichen Mehrkosten von 517.000,00 € zu 
den geplanten 314.000,00 € werden zur Kenntnis 
genommen.  

2. Die Verwaltung wird beauftragt, die Mehrkosten von 
517.000,00 € im Haushalt 2023 anzumelden. Die 
Restmittel des HH-Jahres 2022 für die Sanierung sol-
len in das HH-Jahr 2023 übertragen werden. 

3. Mit der Herstellung der Gehwege soll der Bauhof 
beauftragt werden. 

Ja 10  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 

Die Mehrkosten wurden für den 
Haushalt 2023 angemeldet. Der 
Bauhof hat mit der Herstellung der 
Gehwege in der 44.KW 2022 begon-
nen. Sie sind weiterhin in Arbeit. 
 
Dieser TO-Punkt wird am 
22.05.2023 im BA behandelt.  

Erledigt 
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30.01.2023 7 
Städtebauliche Gesamtmaßnahme „Zu-
kunftsgestaltung Daseinsvorsorge“ - Sach-
standsbericht des Sanierungsträgers BIG-
Städtebau GmbH 

Beschluss: 
Die Planungsschritte für die Maßnahme „Rundweg Klei-
ner Küchensee“ sollen planungsrechtlich parallel zu den 
anderen Maßnahmen vorangetrieben werden. 
Ja  11    Nein  0    Enthaltung  0   Befangen  0 
 
Beschluss: 
Die Maßnahmen zur Sanierung des denkmalgeschützten 
Schulgebäudes und zur Umnutzung zum Kultur- und Bil-
dungszentrum“ soll zurückgestellt werden. 
Ja 2    Nein 8    Enthaltung   1  Befangen  0 

Die entsprechenden Verfahren zur 
Vergabe der Planungsleistungen 
werden eingeleitet. 

Teilw. 

30.01.2023 8 
2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 3.2 
"Kreisverwaltung - östlich Wasserstraße, 
nördlich Schulstraße" - Vorentwurf 

Beschluss: 
1. Dem der Originalvorlage anliegenden Vorentwurf 

der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 3.2 als 
Basis für die durchzuführende frühzeitige Unter-
richtung und Erörterung nach § 3 Abs. 1 und § 4 
Abs. 1 BauGB wird zugestimmt.  

2. Die Verwaltung wird beauftragt, auf dieser Grund-
lage die Beteiligung der Öffentlichkeit durchzufüh-
ren und die Behörden entsprechend zu beteiligen. 
Ja 11  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0 

Die frühzeitige Behördenbeteiligung 
wurde begonnen. Die Beteiligung 
der Öffentlichkeit wurde am 
03.05.2023 durchgeführt. Es sind 
keine Bürger-/innen erschienen. 

Erledigt. 

28.02.2023 7 
Bebauungsplan Nr. 84 "DRK-Krankenhaus - 
nördlich Röpersberg, westlich Waldesruher 
Weg" - Vorentwurf 

Beschluss: 

1. Dem der Originalvorlage anliegenden Vorentwurf 
des Bebauungsplanes Nr. 84 als Basis für die früh-
zeitige Unterrichtung und Erörterung nach § 3 Abs. 
1 und § 4 Abs. 1 BauGB wird zugestimmt. 

Die frühzeitige Behördenbeteiligung 
beginnt in Kürze. Die Beteiligung 
der Öffentlichkeit wurde am 
03.05.2023 durchgeführt. Es sind 
keine Bürger-/innen erschienen. 

Erledigt. 
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2. Die Verwaltung wird beauftragt, auf dieser Grund-
lage die Beteiligung der Öffentlichkeit durchzufüh-
ren und die Behörden entsprechend zu beteiligen. 
Ja 11  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   

28.02.2023 8 
Städtebaulicher Vertrag zum Bebauungs-
plan Nr. 85 "Freie Schule" 

Beschluss: 
Der Wortlaut des § 7 (Rechtsnachfolge) des städtebauli-
chen Vertrages wird um einen zweiten Satz: „Eine 
Rechtsnachfolge bedarf der Zustimmung der Stadt“ er-
gänzt. 
Ja   7    Nein  4     Enthaltung  0    Befangen  0 

Die Stadtvertretung hat dem Ver-
trag zugestimmt. Der Vertrag wurde 
unterzeichnet. 

Erledigt. 

28.02.2023 10 
Widmung der öffentlichen Verkehrsflächen 
– Domstraße – Domhof 

Beschluss: 
Die Stadt Ratzeburg verfügt als Träger der Straßenbaulast 
gem. § 6 Abs. 1 Straßen- und Wegegesetz (StrWG) die 
Widmung der Straßen 

- Domstraße sowie den 
- Domhof 

für den öffentlichen Verkehr. Davon sind für die  
- Domstraße die Flurstücke 55/4 und 336/188, Flur 

14, Gemarkung Ratzeburg und für den 
- Domhof (bis Steintor) die Flurstücke 9, 10, 19 und 

41, Flur 19, Gemarkung Ratzeburg betroffen. 
Die zu widmenden Straßenbereiche sind in der Anlage 1 
für die Domstraße und in der Anlage 2 für den Domhof 
rot markiert. Die Straße besitzt den Charakter einer Orts-
straße im Sinne von § 3 (1) Zif. 3 a StrWG.  
Ja 11    Nein 0    Enthaltung 0    Befangen 0 

Die Widmung der öffentlichen Ver-
kehrsflächen – Domstraße – Domhof 
wurde in der Stadtvertretung am 
20.03.2023 beschlossen. 
 
Die Bekanntmachung ist erfolgt.   
 

Erledigt. 
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03.04.2023 Erneuerung der Domhalbinsel, Domhof - 
Bauprogramm 

Beschluss: 
Die Denkmalpflegebehörde wird gebeten, in dem Ge-
nehmigungsverfahren auf den einen Baum im Bereich 
des Beetes vor dem Tor zum Domareal (zwischen barrie-
refreien Zugang zum Eingangstor und Straße) zu verzich-
ten. 
Ja  11    Nein  0     Enthaltung   0     Befangen  0 
 
Beschluss: 
Aufgrund der vorliegenden Planung sollen die Verkehrs-
anlagen bei der Erneuerung der Domhalbinsel gemäß 
dem Ausgaben- und Finanzierungsplan vom 07.11.2022 
von vorläufig ca. 1.441.500,00 € ertüchtigt werden. Dem 
Bauprogramm wird unter Einbeziehung des zuvor gefass-
ten Einzelbeschlusses stattgegeben. Die Mittel sind im 
Haushalt eingestellt. 
Ja 11  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0  

Die denkmalrechtliche Genehmi-
gung liegt vor. Der Baum ist nicht 
mehr Gegenstand der Planung. 
 
Die Ausführungsplanung wird in 
Kürze in die Vergabevorbereitung 
übergehen. 

Erledigt. 

03.04.2023 Aufhebungssatzung der Ortsgestaltungs-
satzung für die Inselstadt Ratzeburg  
 

Beschluss: 
1. Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung Schleswig-

Holstein beschließt die Stadtvertretung die der Ori-
ginalvorlage anliegende Aufhebungssatzung. 

Der Beschluss über die Satzung durch die Stadtvertretung 
ist ortsüblich bekannt zu machen 
Ja 7  Nein 4  Enthaltung 0  Befangen 0 

Die Satzung liegt der Stadtvertre-
tung am 19.06.2023 vor. 

 


